
RUND

'SrnLUTHER
KIRCHE

Monailiche Mifi6ilunq€. d.r Lulherkirche Han.over '1967
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Es wird geschehen zu der Zeit, daß das Reis aus der Wurzel Isais

dasteht als Zeichen Iür die Völker.

urem n.te boim L.s6n diescs Jesaja-Wortes nicLt das \{eil-
na.htslied cin: ,,Es ist ein Ros eltslrurgen aus einer lvurzel
zaü, wie uDs dic Alten surgen, von Jesse kam die Art"?
Den Di.hrer dieses aLten Liedes kamen die Ve.se gewiß
beim Nachsnrncn über das 11. Ka]rilel des Jesaja Buches, aus
dem ja auch rnser Nloratssp.uch entno,rmen ist. Da wnd
das sroße zuknnlüse lriedensreich Gottes .qesclildei.
lveihnainten erinnert uls daran da0 dieses Friedensreicl
seiner Arlang i, d.r Cebnrt.I.su nahnr denn das Reis als
der Utuuel Isais (oder .I.ss.s) ist enand ande$ als Jesls
Lm,L, - sol o-,2 rLcn dreVlLr'.tr
Nun fragen wir natürIich, ob dia völher auch bereit sind,

! aui das zeicller axs der \4urzc] Isais zn achten. 1{ir rrag.n
anclr ob usere h.utige l{eLt Frieden ud Geredligkeit aus
der Hand Gortes ervartet. Zwar sieit ee so aue, als erwar-
ret.n dre VöLker weiihin rnr no.h das End. dur.! Alom
qewalt oder Hunger. Eirige Oltimistcn €Nvarten i{oh] aucl
Ge.ed'Ligkeil nnd rri.den. sie knnpf€n ilre Erwa.rungen
ntr die ljnsi.ht.und dcn qnten $illen der Madllhaber, aber
auch an die Ztrversrcht dal si.h die Verhälriisse s.hließLicn
züm Guten hin ent$.ickeln hüssen. Dics.r Illusion darl die
Geneinde Goties nicht erlleqen.

Andr sie era.ariet Frieder und Gere.lrtigkcit, aber ri.ht als
einer Zustand den die 1{ell als si.h selbst hen-orbring.n
Lön.r. Dle Gemelnde weiß dall riber aLlen Fiedens-
benühungen in di.scr welt cin Hau.h von Hofnungslosig-
keit liegt. Es mögen roch so viele lriedcrsbDts.haften zu
UreihnaclteD uDd Neuialr ve.küDdet werder - sie due
bringer dre Völkeraelt niclt einen Schitt dem envüns.h1en
Ziele näher Und je xnereidbarer dieses Ziel s.heinr, d.sto
mehl sehnt si.h die Mens.Iheit rach Fri.den.

Die Christen lrennen md leiloD di.sc Schnsucht. Der Kir-
cheDtag nn Juni dieses Jahres in Hamovd lat das sehr
deutlich werd.n lassen. Christen gestenen si.h inre -{m!t
eiD: Sie können de. Frieden nicht nersLellet. Aber sie Len-
nen den eiren Herrtr ir aesse. Ma.hl es stcLt, Frieden zu
schatren Wir erinn..n uns am Ende des Jahrcs no.h einDal
an di. Janrcslosurg Iür 1967: ,,Uns, Herr, $irst du Friaden
schafrenr denn andr alLes, wds lir ausrichten, das hast du

Jesaja 11,10

Coll kann sosar aus den T.ümmen dieser ]r'elt neues
leben s.haif€n Jesaja sient dds reue Reis nts dem Strnpl
Isais, des Vaters Davids, herroibrech€n Zur Zeit Jesu var
nu nodr di. lrinncrnng an Clarz nnd Ruhm des Hans.s
David übri.Jgellieber, ein abgehauener Banmstunlli Aste,
Zweige, Krone war€n Ungsi dahir. Marid und Joseph
merkte mar es ni.hL df, rtaß sie aus dem Königshause
Dalids slammte.. Aus d.r lasi.rstorbcn.n Wurz.l läBt
Gott ejnen D.n.tr Sprol erwachseD: Jesns ChristN Er wid
das letzte, große friedensrei.ü arlrichten. Wo na.n nens.h
lichem Ermessen dclts nehr zn erwarten isl, da tut G.ir
selne \fünder. 1fo v.i. Menschen Dlr hofirungsLos anl Nie-
dersanq und Zerrall srarr.. rldrtet Gott ei! Zei.h.n der

christcD verlrauen anl Gottes Zelchen, !trd sle larren all
die ErlnltLnq ihrer Hoflnung. Darun geben sie si.h ni.hi
Tnfrieden mit .len Zustärden in dieser 1{elt. mit dem Un
lrleden und der thgerechtigkeit. Sie bleiben in der Span-
nnng zvisch.n dem was Cott beqonnen hat danals jm Stall
ron Bethlehem nnd dem was er einst tnn wird am Ende
der Zelt Di€se SpannuDg liegt auch iiler hseieh Jesaja
Wortr !s reder !or eln.r beslimmLen Zeit der lrlüllung, Sie
(ar gelommen mil der Mensclwerdmg Cottes und sie
(,ird erst noch lromncn am Etrdo, a'eDn alle tIeDs.hall in
Gottes llard zusamnengelallt isl. Darn $i.d Ch stus
oficnbar lLi alle Augen sichtbar als Zeiclen Cottes ers.hel
nen ChisteD sind gesldnnt aul diese zukulr Chrisli.
Anr sie richi.t si.h die llofinung der Gemeinde, und mit nnd
ln der C.m.irdc werden au.h wir eituelnen von Hofinurg
urd Zuversiclt erfülLt. Hier beten uld !.kenncn wir jetzt
schon: .DerD ist das Rei.h lnd die (ralt un.l dle Herrlich-
keit in Ewiqkeil". Darnm ncilt Adventr Unser Herr kömht.
\ rir f.iern nirlil nnr seine Geburt die 2000 Jahre zurü&-
liegl, sond.rn air redrn€n jetzi mil seiDer Anw.senieit.
Und AdrcDt heilt schlielllich auch: Wir gelen mit wachem
ünd .n'atnngsvollen Her?en .nr die ZukuJi Christi zn
Arn Ziel rvid er als zcich.n dasteher ftr a1le VÖlker, daß
cott sich die lf.lt richt lat aus der Hand n.hm.n lassen.
Er liell sie olDe -{nlhö.er. Er wlll ihr Frieden sdraffeD nnd
will ihr cndli.tr seine Heftlichk.it zeigen. Daraui wollen i{ir
nrs in diPse. Advenlszeit lretren.



Advent: Er kommt
Das \^rort ,Adrenr' das zu denrscn soliel aie ,A.kunlt'
heißt, l,erbnrdct si.h h nnsercr \rorsrelllng hit der Vor-
{eihnachlszeit, vrell.i.ht no.h nit d.m EinTLrg .r.su in
Jerualem wie es der lvdngctinnEt.rt d.s crster Adv.nts-
sonntaqes hei.htet Nu w.nrge a'isscD, dall .s si.h ber
delr laleinisrü€n Wn.t ,^drent xD einen .eLrqiorspoli
tis.h.n Fach.Lsdnr(k hdndelt, der in de. rönis.ier rdner
zcit crn. ni.hr gcringe Rolle spleile

Urenn enL riinLis.le. Kdiser in seiDer Haupl\lidt ode, .incr
seineJ P.ovinzea eln,.il darn !ürde di.s.s Er.ignis nr
Leronderen P.mD gelelerl !nd hdrtig sogal aut d.n Nlrnzer
!e,e\Liql Tytis.lr ddliir isl .i n Silberd...r aus rneLner
Sadrnlunil aerse. Rij.rkseile .lef Kais.r zcigi, [och zrL Roß,
die .edrte Hand 7!Jn Gdrß .inob.n dre lnrte das Sz.pler
hallend De Ums.hrill isl .barakieristis.h AD\rINTLTS
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\,feL.he HolirruDc ha. .jn.D .irzieherden Kaiser enlg.!I.n-
bra.li e rnd ii. s.hr man ihn aLs gattli.her Heila.d.nrte,
das z.ig.n di. nberlieierten Anssdqen anliler S.hrittsteller.
Als nn Ja\re 70 r. Chr. Kaiser Vetfasian s.il.n otlizielLer
tlLnzuq rn Rorn hr€]t lonnte der rinn..ir.undlicte jndis.n.
Ces.ni.hiss.nreibe. Josetl,!s iii.. dieses lreiqnis slhreil.f
Die lr'iirde!t.nSer der R.i.hslauptstadi erlter ihm, s (.rt

!.r di. Tore Tum luFlang entgeger. 
^ber 

au.lr r.tr der
sonstig.r ß.rolh.nn.!J kontrre keirer nehr aie B.!J.lrnrnq
eNart€n. . .\{o er 1,oüberkdn, da !ra.h rndn dus Brig.isle-
nnq xber seüer -{nl,ln'k und seiie g.$ nnefd.n Zuge in
die lersdierteniLen AkklnndLi.den aus und lr.g[ßte ihn
aLr Sesensslitter lnd R.ll.r R.ms: Du aLleh bisl Nrrdrq z!
ernpidrlen ans Im|.rjum Dj. ganzc Stadt abe. +.ü ron
GnLdrde., )fa 1{.jlirau.i .Ifüllt a1e ern'lempel NIil T"Jiin.
dräf!re sdr V.spasian.lnrch die \ldssen hindur.h jn den
Palast. . Das Volk aber lererte Oplerfeste !nd Opier
s.hmänse, nnd lür Rom begann eine neue S.geisz.it' Urle
lreit die gdtili.he Huldiquq des Ka s.rs giDg, zerlrt die
Anrede des Drcht€rs Nldrlnrl a. d.n Kaiscr: ,\lorgenslern,
nrinqe rlen Tdil komm lral.l ur.l lan nns nicht |dnlen '
l,der die HInm. d.s Statjus: ,Srehe, iiü irl GltL rla ist er
1,on Valer nn HrnNeL enrqeselzt lriL,le, V.llna.tlt, aü
gLü.tLr.her llrle zr herrs.h€n .."
Dl. Enrafixng eines l,leni.h qe$.orden.ir götlli.tren Re1leß
lvar danals also leidens.taltli.h lebendlq r.r dcn RalF,n
Nie vir eb€n s.her .rerdu so {i. b.i d.n Jnd€n, die s.hn_
li.h atr1 das Eintrefetr, .lei ,,Adr.nt' des l\lessn'! h.]1ter
der frieden freineiL tnd Cr.r.chtigkert rnit lirlr brnrgen

Dcnnodr snrd die Ramer {ie die Jtrden nrm.r ri.d.r eni
täns.ht a..rd€n ir rhrer Erlrartrng Die Kaiser, dic als
,,!us!sli aLs Anletungssiirdlqe inre; Adrent qenalt€n här
ten konnter ni.l,l häl1ef \a\ ii.e EhrentiLel religiöser -4rt
verslra.hen Viele iaI.n \-ersaiJ.r oaer T\'ratrnen ode.
sLartren sdr.n jrih dur.h Mörd.rhand, (i. .tva Cera d.r
\rtr.tr krrz na.tl senrem 

^drcrl 
1'on seinem l]n.ler Cara.alLa

lxr dre Jnden r.ar aer koi:e.l!lL nrlLsa.r seiier AdverLs
ld,l o a. ,.' r" I

Cottesllsterur! Ehr alttndis.h.r llibeLnoDuerlar s.lneiLt
rlarüne.: ,Der Hcrr rst a.x.drg zr emplangen Rtrlm lnd
Krdtu utrd H.nli.hkeLi und Sie-q nnd Herrschdlt \\rern ein
Kiln ! lon llcrs.h nnd llut serEen tin,üO häl i. e ne Sradl

!.. lhn, ier: Sla.k isi .i. Ab.r .r ist
s.h(a.h Reich isr e. Ab.r .r isl am. $Jeise isl er. Alrer er
ist ern \ar. D.nnh.rzig ist .r Aber er ist q.rusam Cere.lt
nnd getren isL .r Arrer Erchts ist nn ihm votr dLler dieser
lleLdertusen.lei Sondern aLl€ s.hmei.l)eh ilrm \irrl so ER,
., .l'd .,',d, rJ 1\ 1 , i, , i

Die Mess ashotlnung rier Jrden lLu.de aber .berlalls s.[r
ertlä!sdil Viele irdlen dl! L'Iessiassc aut Dan.he tanden
le.Jelsr.rr. Aihdnqer, vi..r\a SnnD! lrar (o.hba, den
s.qar cnrc de. olerrLer rabbinisctrcr Artorrtat€n, Ber 

^klbd,als den aulqegnLe.n.n Sle.r Jndns beg.irßte aer ein Re!.
lutionsheer sanmcln lrd lur e ne \\j.il. .li. Rön.r r.rlr€i
len k.frl.. Aber um !,, \.h ,.kli.hcr ltar darn ieß'erls dev
t.lg.rnd. znsanmenb.u.h urd dre Etrttnri!!hun!
Nur an dem der nr.ht rd.h lonill .li.u P.!rp lra.htele
rnd re.ht nnsdi.iDlrar aul eine1, ll.li.llcn.n Isel nr Je.tsa
Lem einzoo, haltet der dlle Ali.llu.t ,,\drert' netrte n.d,
S! er\taünlj.h es k]i..Jr ln r14 1on dem es aie ]'\rell da
nral! .i. cN\'aiet hätt., hät sic[ dre H.IL,tr.g d., \röLher,
der .Irdcn nnd der H.id.n erhLlt !r \l d.r Il.iland nnd
Retld aller \Ien\.lren ge{orrien \l i R..lLr liab.n dic Ch}
s1.n s.hon irillr d.n \rsrln(l ,1d!rnl ant senr Komnetr

Als ddmaLs (aiser Gcta serne ldrenlnnütrzc Irälrer ließ,
da .1ab es sclor TaIlreiche Ch.isL.n .li. daron ibereuqt
"-;" ,"ß ir,' \,1.i<lFr mir rFlr.m adrent den Kdiser
hnnm;lho.h iiLcrLegen isL Nfin hi.ll sie ddmrls ILir Slaals
tenrde rtrd fiir P[antasten
rl.ure ist jener Kaisei lünq! !.rlrlr.hen utrd lerqeise..
F. \ nt\"/d n Le e' .d'B '

^dre.l 
is unrer.Jüngli.n. R VacL

\Menn es weihnachtet . . .
I.h Neill ni.\t ob €s I]1ler alclr so qcht, neine li.b..
L.ser \\enn l\'eihnadnen dü.h nur 1'on leme rahl, raDge
i.h ar, in rlen Büdrers(lriäfk.n zn kramen ud su.he alLe
menre \{eihna.trrsliidr.r h.rvor. Da sird s.hnole Bändchen
a1e ,Urd liäale d.r hebe mcht' ror Anna s.hieber. Für
n,i.h situl ihre gemritvolLen kle..n ErzälllualIen sdiji g._
rrliebea UDd handeln iie dü.lh ron alhnodß.äen t"r.nschen
in db!elegener z.it.n.., das Herz s.hlägr darnr: Lrele
gelen Lkb. cn anger ..nrd eiie xnaunrügli.he Rell-

,\lle Jdlle lrie4er l.s. irlh iD dem klenrer Bä rd.n.n ,,'\d
ve t im H..hg.birgc' 1,oD Cunarss,,n In d.r S.eLe dieses
eiffa.h.n llnt.D Eenediht Leit sovi.l ..Lte !erertschill,
sl.li ant das 1.st des HeDl rorzrbereiten dur.h l-i.Lenben
if .l.r .rvertr.flef S.h lef Nirtrl ein.s das si.L im rer
s.hneiten Cebnqe versti.gef na], da.1 rerloren bleiben !iir
alle muf \!eilina.hl.. w.rd.nl
Und blcibt ni.Lt Andersens lfärch€n von dem kl.ircn Tdn
nanrraum bezarbernd? Die irörllcre Jug.nd n t den täg-
Lrchcn Uenren lrenden die Sehnsndt nadr dem lvadis.n
Cronera'erdeß, das Erah.en der einen aunderbdre! l.bcn*
€rJnlLi,nq: rii. d.r lil.in.n Tannennaum der Chri\iabdrl, der
ilif mjl aller llerrlichkeit, mit lhren lnd nit Liebe nre.
c.hrriiei - hern .n a.s Beradbla,.rden das -Absinlen i^
Alter ud Tod ud do.l ü!e. den all€n eine Hannoni.
ern SiiLlelverden .in Cleidinis r.seres n'ens.llichen

Zu den s.LmaLen !dnd.hen, durch dle idr .ri.h nnmer wi.der
qern dal lteinnd.hten einstbrned lass., g.hörr das der
BaLLin \4.nika H!nrins Sie kenr.n .s sic[cr'? Is he]llt

,rvJ.in. lveLhrddrten' (önnte ni.lLl au.h ieder \-oi us
von seLnen Ure hna.ht€n erzählen'/ !!enn wir au.h ni.hl

"'i" a,. r<ü"trl".r" die jd dur ihr.r mnsikdlit.hen T.u.n..nv
nr so!iel r.Js.Lrederen Länd.rn Weihoadrre. g.I.idt Iar,
eine \ol.lli. Reihe Jd.Ll!er S.bildennqen brirg.r lonnei
blft .,.nrq würde xnsere laLette au.h serdcrl Wern nlr
das enre du.h b.i uns sichtbar $iirde, daß i ner audr in
ertbelrmgs,.i.her, ra lreJdhrvlll.r zeit urlli.h lreihnartL
ten $drl lese. Sic do.h einnLal {ieder ,Zduber der U'eilr_
na.hi' vln E.nst lleimekn, d.m ror aeligeo Jdhret r.r'
siorbenen v.rleger xn.L Diclrlel Ir lthrt uß h den elt
kleine( Er7ählulllen millen i. unsere Zeil nnreiri. Besond.rs
LieLe icn di. areschihLe ,!s ebt doch lnqel Aul Jnnl
hleinen Dru.liseiten soviel Glauht,urdrgkeill Oder die ht-

zrni S.trluß La.len ard a!.1r g.rrihrt seLn. \i.ht wah. Je
kl.iner die Cesdrenk. r'urden die Nir ejndnde. darbriigen
liomten enLe nm so grdßere RoiLe stiell. rlas \4oiir d.r

zuletzt kommen eiiig. mtangrei.ne Eii.Ier aus d.n
S.hrank hen-or: Das s.hi,nc grole,lveslern,d.. \{elhnd.Its_
lrn.h' iL1 seireni taDenqnLnen Unrs.hlag nnd di. lv.rl_
volLen Bnnae ,,\!.ihna.ht der 1!ell' und ,Dcr l.n.htende

II dllen.l.el Bii.heu firden a.ir die alrvcrtrautcr, s.trön-
selliebenen 1\'eihnachts!,escni.hten ünd _gcdichte, aber atrcL
ri.ht od.r {eDr.r bekalnte Dl.hlunqen zmn Vorlesen im
advertlichen Kreis oder au.h zur eigeren lrbauutrs nr slll

Das Lletrsle der größ.r.r ßü.her aber isl nLir nejl ,Derl
sües Ureihrachtsbuch" das in den Jüren z\.ls.h€n den



Krieqen }ei der Deuts.her Dr.hter Cedü.htnis StiJtInq ia
H.rmburq helNsseqebln xrrde In dleseo B!.ne das nri.rr
au h alle me ne .ldhre .,ls LFl,€rln h..Jleile t!l l.rnd i.h
all.s {as ^nr \rorl.s.f tnd rLrn L.r..f tii, nrelre S.1riil..
rlnfer s.hön. !.ilr.ll und 1! H.rrü g.h.nd r!.r Ni.Dand
halr. di.scs Buri ur.l i.h k.nnr. sr.h.r scrn .laU das Da.
g.bot.n. iib.rr.s.heid fe! \Ln. al!resehen natrrL.h ron
den alt.r und uralt.n .\l.J r.1r.,n.n Ge!ätrqer und Cedi.:Ir
1en irs hnr zrr aleq.n drrsdi.hrunq j.ner .r.rhre. Es b.r
Stoll für die '\ilerklerns:.r brs zn d.n (;r.llen" .l;. den
f ierzehnjnhriqer. Das ltr.h sre.tt lcut. n..11 ln a.üis.lb.n
nlten zerfleddeier Lms.hlag ars Jalanirapi.r a.t d.n in
Kork U dlzendru.li Re:hen 1on Lrann€n Kai.l.n dur.L die
li,rriste \randern dn lr:Im.. lorh.l Die Kanrele oehiiren

ul ddrunL biLdet der Unf,.hlaq d.s llu.hes niL deß IrLhdlt

Das Bud, erinnerl nrn e sehr.n dre llcrrlnrh.r'lrllt.r
ll-(.
d€n still.n Stur.l.n d.r 1dren,s7e I s. er}.artru.rslelL zu
nLr drls.hnnt€n
Sert d€m Janr. l!3ll .rs.ir.ir nr F! rrrererlrq .lie ,Erdn
qelis.he Ureihrn.h: dur.h d.r Krl.! Le er rn unreqel
hirßiuer Fllqe. Der Bir.d 1rr 1!52 is:.nr rei.h mit !:ldertr
aüsq.s alL. .r C«inLL:rl ..ut den !Jold.ncr 1lDs.l,li.J si.lil
.las lD.rhf.rs.ne B,lri \.r rier Cebni Chisti Sl. k.nn.n
das 8il.l Das J.sLsi,r:d lFll (ut .rnen lrLch aut dcr lrde
urd \|rra h:et .nr.:.!d !.r ir,h l-reLe klenre Inqel mt
U.Laer Lo.ketr und s.h..rarz.rr fifii.h.f b.riilkern dds Dd.tr
.l.s Srall.s, .1,.1 !.n hren qn.ker zEr t.nsr.r lrr.lf iil..val.hs und Is.: lrli\ür r,,f \lI. nr.] das Krr.l.
Di.s.r Ban.l aer Erdnll!lis.he! \leihna.hl olI:rl eul.. d.f
nns all.n b.ka!f.,' fti.LerpraütiEen \1crst.N1'.rko aus
nLter Zert ar.h zn.i nr.,lerre Holzs.hnrtte ron lleLnriUr
Lhri.r ,Dre Gerr Lrd ,A!I aer Flu,ht nr.ä rriq!ptei

IJ
linienliihrrnq i. iel :rs!i.sa!t ue.rlen kanr In 1.or.L.r
lrrnnd d.s ! sLen NrLdes ruhr Nf.rr d aul emfa.h.r Lag.r,
statte n.b.. ili. .ld\ IesG.Dd. \'o. lh.tsr srtzt n.n.hend
rntrerd, Joseph di. Häf,le uber dern Wänd.ßtdb gelreuzt
Durlr 7\.ei ernia.lc L-rrl6llnier rrd die .lr.i ii S alrrdrD
7!samrn.. 1,es.!losrEr: 2r .:r.. r. ed.r.lLer Emhctr nn Htr
t.rgrürd ,l!n Rrur .bs.hlj.li.r d, O.lr\ urd lscl ar dcr
t.rpp. Si. \,hdue: n::.h dem st.rn, d.!\etr Srrdhl€n bis nr
de! Strll hife n.er.he! Il.lDrxrh Uhrig hat eln Oktoqo.
qezei.hnet, d.rr a.r drttstrahlr!1. Stem ist la .. S!nibot
der .Jattl.h.n nfadirr Fs rn d.r St.rf rier d.! \\:.js.f ans
dem Vorg€rland. d.i. lre:r Nrcs ni.lr Bethieh.n tnnt i.r
s.lulze der gott:i.hrji t/id.ht nh.rL slrlrtldr diese .lr.r di.
s.bala >ljh!r anibr..li.rL risse!. Zu 1l esem rnll.!D]L.n
llrld. st.l'r dit andere in s.tLr.ilel Ceqensatz: Ir r \irrderrrud
Esel d.n .l.sepl, iroli.! l.ii.t Die drei snr.l b.rdr.hl \.n
erneD qräu.ihatlrn nesiqen Dfti.1i. nriLlrar]l.n, dL. n:.a
den Flx.irt.nd.n zL !reiler s.h.in.r. Aber rtrri.h.n deDr art,
g.sperrten Racll.n d.s P!!er xn.i d.r eit€!.I.. Ftijr|Uiroetr

t. .. o
.lo Zäl ner des llng.rijnis zr senr ab. r turctrtLDs s.hänt ,.r
fDq.l .l.rLhin 1ro di. alel.ir drohr und re.:Lt s.in. Hä!d.
Ie{ährond aus riber llfarid ud das Ki.rteitr nnd .jos.prl
und der Es.l Ci!11 r.nd dlp Seiner sictr.r ia.! t{qrDr;nleiier AUJ d.n, Rierellerb d.\ D.r.ien ist . feintter
L niea nr tuei Filrl.en.ler b.rlri.rienirtt.he anrd..nDrd rtar

\'on d.n \yunderbar.. AüI\ätzen rn rir.s.rr Bd.d de. ,Iran-qeLs.h.. 1{elhnn.irr' nddrLe i.h nnr €i .r er\r:ihnen den
!or Gerlarl Rosenkrenz iiLer Tol Dhrko l<..dr.r Drts I e,

sicl q€nonn.i hnt mü un. Liel benhrcn. Iin \\trri aus
.iesem leri.hi sl n imD.. nidrCegdn.Jen Kagari der
ö11.. audr nr D.uls(hlin.l rmt gr.ß.n Erroilr qesp.;.h.n haj,
sagr. jnL Jahre 1950: Oh di. .hrjsrt.tietr L€trrer sreqen
lr.rlen lder ni.ht re 6 i.h nr.ht ab.r .laß.]ie Lrebe Chrrsrr
.ra!a. un.l dea ost.n getrannen aard, das trin j.h qer.in.
DaruD l.edige r.h Taq Lrnd \a.ht rDr di.s.r Lielje Christj
md q.lie Zeuqnis r.n jlir '

Als K.!a{d die j.Fams.I.r Friedersbea.egnnq g.grürl.r
hatte, sa!,r. er ,Urenn du ml der 1/elt züriedcn bisr. \,ie
sie henle rst da.n beda.i es kenr.s (;.beLr. Ane. rre:lr dn
wl.kli.hen !ricdan aillrt und nrklr.h. NJens.l,Li.nkeit, n
d.J dle \'l€ns.her das .rldrgen a.oJnr das \J.nsr1ie!-
g.s.hl..llil alqelegt ist, dann !ibt es vlele |robLENe, trir
der€n rösunar !Lir beter nrss.n \\iir Diiss?n Iür jedes \iolli
beten Ji. -4.fiik., fLir I.rhen md an.tr liir !ßere lilnder
Chind ud Japar. \,\, i. miissen nLr den \!.uhi.aen beien'

Dcr Ilar.l Ivangelische tr!eihnachi atrs dem Jnlre l!5,j
herlr rmt den l-rterhieL ,,1\IerhnüLltsqlnube and lrei5nd.hts
sLile rn aller 1\'eLl Er enthiili \.e.1'orlF BF lrä!e lebender
Auloren zurn Beisliel r.n Harn! Lllj. H.lmtt C.lllLlrzer,
Llplnskl C.llersri.rI Ira S.jd.l Rn.loli Otlo !Vien.. nnd
and.,.. ALs .iLrm !eri.h: lbcr eire !!erh.achtsieier nr
Chjna (ird das lJ.rt .rn.s t]I.dig.rs zrn.rr ,(:ill es Ilen
sch.n dr. .l.n Iric.len llar.. n.d di.s.n Iri.d.n r.n H.us
zu Hnrs {eiterlreber? \!er sir.l .liese l1ers.L.n? Das sj.d
die Ch.lsten deler die lnqel roE Hnnmel herie an dies:n
l:rstldle \rlerie. ,uturer Frierle d{l lrden diler lfens.her
seine\ Uronhelall!n5:
Es irt s! dall us in der Nard€n dreser Reine fvdnlrelis.Le
lreiind.hi' h Ces.Enhtetr, !ernlte r i-iederi Lid GedirnL!tr
enL Hau|h lierüh.t \or rler lfel1lrerter lederiilrq d.s 1i1/.ih

\\ ,, B,
.inr nLl Nfe's.lr.r, di. u.s s.ns f,.n,,l ile ben wLirden.
E re qe!eqnete Ureihnddrtszert aLlen lesern

llre trla.tlra I I.rk.

Besondere Hinweise
1. KoniirDration 1063

lI der Februrmunuer (erd.f \ir, wr. g.nDirnr d,. \anre r

userer K.nhrnard.n rerallcrtlr.h.r damit {n di. tnng..
aiemertrdeqLreder rdnenill.L nr nrsere Fnrbitte enrs.irlr.ll.f
liiire,. Gernde dur(h die fubrtte nd.hen lLir die (Dai.
Dd i.L 7,, ein.r Sa.1r.r .l.r gdnzei G.,re nie. 1otr der sle
qetraq.n (..d.r uull xnd Irattizi.r.n lrlci.hz.jtjg aas
Irrrenertrm aller alii rger, däs nrue. noch K.!nz.rcl.n
nnsere. hr:.h€ se- solllc
Hcute \r!lletr rir rur adraul hhweisen aai .lie Klrr r
ra .r nere r ln a.r Ad!.., sleil l,.,.JnDl v.nn lri, j. d.L
Gott.sdidLsl.n .r d.. \lil \r..1r.ler en mil nrserer (.n-
.nnan.lcD das .rsi. ll.rlrg. Abe..lialrl leiern dr rlen sie
mrt ihrer altern t€rLnehm.n 11.rt.n
Die 1:!rre.rnnhm€ des llerlr!r.r Mahls !.rs.haflt unr der1,!rteil riall wir bis znr erg.nili.h.r KonhrnaLl.n die
Aleimdhlsrrier nn ronhrrnard€1tr€rse n..[ ui ].sr.rs
.innal viederholen und i. dds ]\bendmahl zr ernem t.st.r
Sindi .i.r leLTlen 1.n e h:sa.!.her ma.her kannen lish.r

,1rl S.triullstenr .ler zn. Il.rhmeri.r, dl.rr
\a. nns all.r h.kaift fLr zu iir zu qeharen s.hi.n lrns.r.
Crntr.lc inr .ii. 1:orv.rl.ilunq snrd ln enueller t.lg.rrl.
rl wr. n.ll.n.i. T.ilnahn,e dn HeilLqer l,ldhl dar.h

,, . . 9
\.ertielt nnd d€r r..ht. (l.l)raudi t,akl srlr einateüIt, w.rs
rruIer rhrLh die selbsll'.rsrä\dlr.tr. Iingli.d.nrrg aer
K.rUf,rrierlen ir die qoitesdi.nstii.h. alrn einde q.s.hah
$Jir gr.llen ii\,, ni verarderter |orm art Altlee.ahrtes
züri.k un.l sr.re,n dern Vill}rar:.h rnd Nlrllrerstiildnis
1'on -4.b.ndnalrl ünd K.ni nnation

b) 1r, r rrorlen d(s Heillle Ilahl als.rsrnaii!e! ErLeLlis
rm d.r Ko rr' ,iardel Nill€n aus .lem r.n uni nL ieLrer
[J.is. (efü,denen .rler llrte Leiier se,bstr.rsräiaLi.r]etr
Ci.trrcL. d.s K..il,n,a ionstr.res he.ansLös.n um .s n .|r
Dt.rq.h.. 7ü li!.en in \ieLerlel dds Jr.r rir. K iae.
an sol.heD Tag. h.rläll1

.l \{r. lrD]l.. uns.ien K nrlern u.] uns eir qutes (l.riss.f
rers.hal1.r, nit cin.m A.OeLol \Lie e! ddr HeiLrge -\bend-
ftrll nnn enmal därsll.llL ror.Jfälti! Mrlregang.n zr
sein 1\Iir holien darin von der leLenden CenerndE rel
sldnLl!n xrd qetlagen zu 1r..il.,n

1! r !riiietr nun die (onhDand...lr.rn.n.l !trlere Konn}
dandFn 7!r erster Heiir-q.n Ab.ndDahl nn.l treuen urs
deshälL a!LI e Alr e rtsrlendgotresdr€nsle

2. t(alholisch-Eaangelischcr Gebetc und lvortgottesdienst
u:ihrena des llir.äertnges sind j.r..ils am S!ärnd(.hrtrirn,q
in .l.J \eusliüLer od in de. Clencnskn.h. lialn.l s.tl
erang.lt!.lLe Cebes una 1\'ortqottesdienste drr.irgetuhfi
u.rd.n, di. $.nhjn B.a.lilurg und eßt.rnli.h rieL Zn-
sirru üg landrn \\rrr (oller dFse ai.]lesdienste \{leder
rulnehner Lm Ab.ndgoiles.li.nsr ad za..j1.n Adrenl ,LorJ.i
die T.ü.,er wieder eüe Grpp. rnng.r \l arb.iler des
lr.lh!lis.her St.Ldttnqendpastors xnd aü

Jusenrlqltlesdienster benaune Sn!r- utrd
hrs r! renLdlsr,,tte sein }.errler 1.rir Ireuen ms dü dreseD
Airend ans dlun.nis.L.u ai.ls . .rsl ..d\ aber uber ihre
Teilnahme ud lhre !ereits.hal1, den Coticsdi.rsr mitz!
Lrdqer ls er$arien Sie ienre Sensnhon€n, es sei d.nn Sre
s.hen irL !.dltizierter Brr.iers.nail eine Sensdtion ts rard
Sio r .lii reuen ilelonrnien z r seln



Unsere Gottesdienste
{P!. hejit Predigttert)

Sonhabend, 2. Dez€mb€r
20OO UII 1\ro&enschlüland tr. Beichte P Schneidei{ind

Sonntag, 3. Dezember 1. AdleDt - lsalh 25, I -?l0oo Uir: Cottesdienst m. Abcrduahl P S.htreld.vnrd
lPr. Rön.r 13 lL 11
Koll.kte Jür eigene Gemeinde)

11.30 Ulrr Knrde.goitesdierst [\{alrh 2], 1-91
18,00 Uh., Cottesdierst u Abendmaht P.NiDFold

Vilt*o.h, 6. Dezember - 1. Adventsanda.hl
20l]O ühr Golt.sdienst u 

^bendrlahl 
1ür Geneirde lnd

Konfirmatrdcn Bezirk West P Schne erind
Sorntag; 10. Dezenber 2. Adveni - ?saln 80

10CO tJtlr Cottesdienst mir Ab.ndmahl P NLplold
(Pr. Römer 15 1--13 ode. 1 Tlm 6, L1b ,tl
Kollelle Iür ölrunenis.he Arbcit nnd Versor_
sung d.r -AnsLandsgemeind.n)

11.30 Ulr: Kindergottesdienst (Lnkas 1, 5 23 [57 lj8])
1800 Unr KatLolisdlerdngeljs.[er Gebels ntd

\\ortgottesdiensL ?.!n.hs nnd P lvollrsidk
Vitrro.n, 13. Dezember 2. Adventsanda.tt

20.00 Lrhr: Gottesdienst u -{b.ndmahL für Gen.tude nnd
Koürnan.len Bczirl Sü.1 f. Fr.hs

Sonntag, 1?. D€zembe. 3, Advent - Psaln 85, g 
- 14

IO.I]O Uhr: Gottesdienst ?. Ftrchs
lPr.: 1 Korinthcr 1, I 5
Kollekt. Jür 1(irchli.he lrziehnngsarreill

11.30 Unr: Kindergoltesdierst {Martläus 11, 2 l0)
18.00 Ulr; Cottesdienst u. Abendmahl P. Schn.idewind

Mittwoah, 20, Dezember - 3. Adventsandacht
2O.O1] Ul.: Gotesdienst u. Abendnahl lLir Cemeinde rnd

Konnrmarden Bezirk Ost P. NiPPold
Sonntag, 24, Dezember - 4. Advent - 

psatm §8
1l].l]O Unr: Gottesdienst P S.hDeidevlnd

(Pr. lhilipper 4 ,1-7 18 9l
KoLlekte Brot für die Welt)
Heiligabe!d

15.30 Uhr: Kirdcrgottesdienst (Pr. Lnkas 2l P.NipPold
17 1]0 Uhr: I ChrLstlesper P. S.hn.idewind

(Pr.: Titrs 2, ll 14
Kollekte für die S.hvesterr§talion)

1330 Uh: 2 ChrisLtelper ! Fu.hs
23.llo Uhr: Chrlstmelte mfi Aberdnahl l.Nillold

(KoLlekten Broi nü dle lvelt)
Monlag, 25. Dezemher 1, Weihnacitslag

lO.0O UhI: Cottesrlienst mit -Abendmdnl Lr fü.hs
lPr.: Titus l, 4 8d
K.llcLte Br.t fiir die \{eltl

Di€nstaq. 26. Dezemter - 2. Weihna.htstag
r0 00 Ilhr: Golt.sdrenst

{Pr: tiebräer 1, l 6l 121
(. el.e Br.t liir di. Welt)

Uhr Krnderqotlesdienst (LrLkas 2 I 20)

31, Dezember Sonntag nach Weihnachten

llr Galal.r.4 1 7
llollclirc tur !rbellerbreitnng

Uhr GottesdiersL u Aberdmanl
l!..r Röm.r 3 31b 39 odcr

Uhr Collesdierst m Ab€ndm.lrl
(K!llekr. 1nr Alierslürs.rg.)

!0 00

18,00

Sontraberd, 6. Jannar
EDilnanias und 1{o.ltensdrlnßandachl

,00o llnr: G.rr.sdi.nst m AbeDdnahl P S.hnekl.{ind
5onnlrg. 7. Jdnudr I. Sonnr"q nd.n Ipipndnid'

10.00 l,hr Cotlesdienst m lbendnahl
lKollekr. tnr re.ei.iqte Iv
De!rs.hlards)

I1.30 Uhrr Kindergottesdiensl
18.00 UI.: (lottesdienst u Ab.ndmdhl

1\r..iens.hhrßandachl:

v.

Jeden SonnaLend, 18 Uhr, in der Tdtilapelle, außer
Somab.nd,2 Dezenbcr, nnd Sonnabcnd, li Januat 1963

20 Uhr, in der (ircLc

Die Tellnehmcr der Montags_ urd MiltwochsbibelsLunden
besa.ller die -\dvenlsanda.hteD in d.r Knche
\{-ie.lcrbeginn der libelstuden im Januar 1963

Veranstaltungen
(im Cemeindetrans, aern hidrt anders lerme.krl

r\d!entsleier lür Iralen, Mülter und Mainner
Bezirk Wesl 1P Sdin.id.sindl: Dienslas,5 Dez., 20 l,lhr
Bezirk Süd (P. Irrhs) Donnersläg, T Dezeober, 20 uhr
Bezirk Ost lP. NlFFokl): Dienstag, 12. Dezember,20 uhr

Adaenlsieier f- d. Jugend d. Gemeinde: Ireitag, 3. Dezember
Ki.cheachor: Jeden Drenstas 20 Uh, An der lntlerkirche 12
Kindercrröro: Jeden Donnerstag, 15.30 ud 17 Uhr
losautrenchor: Jeder Diensrag, 20 Unr llirchenlieiLer
Be.ulslätigenkreis: Jcder Donnerstag, 20 U!., An de.

lreitagskreisr .reden Freitag, 19 !0 lrlr
Jugendarb€itsgemeinschatt: Na.h Vereinbarung
Kinderkreis: Jede! M[two.h, 15 Uhr
Juno,rhär: lao") ,r | . ^ J6r -'. a 

''-ö 
12

hondrmatrdeniurq-hdr r \4"o "' : lpd" ": ro-
17.30 Uhr Ar der lutherkirche 12

Chrisfliche Piadlinderscnaft: Jeden Dornerstag, 1730 Uhr,

Wölilinqe (lü! 9- bis 1oiänriqe Jungenlr Jeden Mittwoch

Rlaues Kreuz: Jeden Freitag, 20 Uhr, An der Lutherkirche 12

Freud und Leid aus der Gemeinde
Geburlslag€ uNerer liebetr Alten

I DeT.mbcr tran Certrud Niedermeler, Lilierstr. 19, 8! Jah
r. - I lreTem|.r Frax Dora Ritter, Sandstr. 16, 82 Jahr.. _
4 DeTember Herr (arl Sander, Hciserstr 23, 3l Jahre. -ti. De,enili.r lrau \ldrie Mat.yka. Asternstr 38, 83 Jdhre .-

l0 D.7pnbe. Frau Anouste Benne.ke Heisensh l3
ar Jah.e. 1,1 Dczember iran auqNte Zdnder An der
. q loo - , n,'ioa J "' dBor
, hn;n., lo ü1 -ne 

o'Föilö' i' l'ö('i'!h
Kniestr, !o 37 Jdhre. ltl. Dezenler lran !l1a S.nass.,
s{:lrönewort[ 15 92 Jahre. - 19 D.zembe. Frdt Marlna,r -8 o." - t" D4.. oöt ^'
I eor',' 14 nr o.' oo "h D" "5
H.rr Fiedri.h lNitte, 

^n 
der Slrarqriede !5 36 Jahre

,Seliq sind, die da hunqe.t !.d dürstet ra.h dcr Gere.htig
k.ft -.lem sie sollcn snit werdcr ' Mattlaus 5,6

In der Zeit vom ls. Oktober bis 15. Novemler 106?

empängen die heiliga Taule:
lris Bis.notr, -Asternstr 29. Ulrili. Timmermann am
Wemendanm 34 P.rra Palle SchDeiderberg 22. -aarslen NIerz, All.eslr. I Barbara Berlelberg ln
N{..rc 3l Tanja Go.ke, Asternstr' 32 Arnetie
Döhate, lngelbosteler Daüm 105. DiIk Bnsse, in
Nloore 33. l,lanneld Brener Hdltenlotrstr 9. Frank
tsarteL, In Moore 36. Jens HellnanD, BLnmerlaqon_
str t(] CoDelia Ponnet, lngelhosreler Damnr '1s. -_
l,.o c,, 

' s..n, ,. oo .dr6i .6 '
" f' l"lo ' "' D''

,,Siehe, i.h bin bei eu.h alle Taqe, bis a! der1^rell Ende.'
Vallliäns 23 20

üuden ki!.hlich getraut:
auchbinder Llorst i(ijnig, Kniesh 22a nnd die arbciternl
llriqitte Lc!szy G.asdort HiLdesl.nrer Str' 1aq - Bank
n..;.sl.llte; Kdrl Heinicl !1,rke, Hdnno!cr Klopstocli_
srr: s nnd rtie urerbeassirLortir Lieselortc Irbri.h allcc_
str. 1.1 v.rsicherunqstanlinanr Roll Richter, Hanno_
!er, Vnnniannstr :l ua dic Sctneid.rin Oisela !retzsch
Asternslr 2. - Tierarzt Dreler Gl.inig, Bo.khorniOl.lbg
un.] die hbLlotheliarin Heidemarie Olker, RühLmalr
stl 2?. - - Drener I'larlred l<l.ir, Sardstr 27 u.i die
Bu.hLalterin ldda LrppmaDn Sandstr. 27

Ui. der Ilerr ni.ni das Hans baut, so arbeit.n mnsonst,
.tie daran laren " !sa]m L27, l

*urden ki.chlich nestattet:
Postbeämler l.R. Ka.l SclrnalkoLe, 83 Jalre, Rehbocli_
nr. 13 \,ftwe Kl.ra Gerke 87 Jalre, EngelbosteLer
Damm 71. - RenLn.r Custav lohnelt, 85 lahre Ensel
hosteler Damm 83 - Frau Ca..Llie I{la! uc Jahre Hal-
tenhotstr. 34 lran Vaigaretha Böß.r, 60 Jahre Ncl'
lenslr. 11. Bii.ker- ud Kondltoüreister Cusla! Stein_
brink, 13 Jahre, CalLinsli 30. Rentrer Alfred \{_crner,
74 Jahre Halrennofist.. 2 R.nller lva]lcr Böner
6s Jahre Nel|erelr. 14. \\rilw. Johanne Aschemarn
66 Jahrc, lm lvloore 15 Thca Jelrodka 61 Jahre' An
hl.ircn leLde 13 Kanhnann Aügnst Danncrherg
f[]rer lngelbostele. Damm 94
.h,. I .l i. q-f"".oFiöl o'i s.

mcl ni ! dn V"' "L'18'8

in Aultäsß des l{n.hervoßrsde§ der Lutherknclre
Dro&: Du&druckerei sr.phu*üJr, HannovelKleelctd


